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2. Bundesliga Herren

Hertha BSC Berlin : 1. FC Saarbrücken-TT II 
Samstag, 03.09.2022, 14:00 Uhr

Hertha BSC Berlin stockt Punktekonto in der 2. Bundesliga 
Herren auf

Im Spiel der 2. Bundesliga Herren traf der Hertha BSC Berlin am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf den 1. FC Saarbrücken-TT II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Fedor Kuzmin.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwar brachten Kosolosky / Semenov Kosowski / Kuzmin phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Kosowski / Kuzmin mit 3:1 durch. Ausreichend spielerische
Mittel hatten Nagy / Wosik letztlich parat, um sich gegen Hribar / Hübgen durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte Jakub Kosowski beim 11:4, 11:
7, 8:11, 10:12, 11:7 gegen Andrey Semenov, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Chancenlos war Krisztian Nagy gegen Olav Kosolosky nicht, aber mehr als ein 9:11, 9:
11, 11:7, 7:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Torben Wosik und Mathias Hübgen sich am Tisch
gegenüber standen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Fedor
Kuzmin gegen Peter Hribar. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch
indes Jakub Kosowski beim 3:0 mit Olav Kosolosky. Recht kurzen Prozess machte Krisztian Nagy
beim 3:0 mit Andrey Semenov. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Hribar wurden Torben
Wosik indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Fedor Kuzmin
gegen Mathias Hübgen dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der Hertha BSC Berlin in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.09.2022 gegen den TTC
OE Bad Homburg 1987 bevor. Für den 1. FC Saarbrücken-TT II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 1879 Hilpoltstein am 10.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
0:2 geht.

 Statistik:
 Hertha BSC Berlin

Doppel: Kosowski / Kuzmin 1:0, Nagy / Wosik 1:0 
Einzel: J. Kosowski 2:0, K. Nagy 1:1, T. Wosik 0:2, F. Kuzmin 1:1 

 1. FC Saarbrücken-TT II
Doppel: Kosolosky / Semenov 0:1, Hribar / Hübgen 0:1 
Einzel: O. Kosolosky 1:1, A. Semenov 0:2, P. Hribar 2:0, M. Hübgen 1:1


